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2. Kreisklasse Herren Gruppe 05

VfL Eintracht Hannover II : Post SV Hannover 
Montag, 27.02.2023, 19:15 Uhr

Zwei Punkte erobert sich das Team des Post SV Hannover

Als Andreas Meyer sein Einzel am Montagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der 2. Kreisklasse
Herren Gruppe 05 nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 2:9
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den VfL Eintracht Hannover
II besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der VfL Eintracht
Hannover II meist auf verlorenem Posten, denn nur 8 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen
richtig guten Lauf hatten an dem Tag dagegen Beran und Meyer, die alle ihre Spiele gewinnen
konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Der Verlauf im Einzelnen: Ohne Satzgewinn für Kahnert / Frickemeier verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Glauert / Haberlandt. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten dann Bohne /
Sosa-Gleyder letztlich im Repertoire, um Beran / Meyer final zu gefährden, somit stand es am Ende
der Partie 7:11, 6:11, 7:11. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Albrecht / Adolf
und Leuckfeld / Uhl entschieden, das Albrecht / Adolf letztendlich gewannen. Das war nichts für
schwache Nerven. Wie knapp dieses Spiel wirklich war, zeigt neben dem Verlauf des nur mit zwei
Bällen Differenz beendeten fünften Satzes vor allem auch der vierte Satz, der erst nach 36
Ballwechseln endete. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Andreas Meyer war für Wolfgang Kahnert letztlich wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Christoph Bohne gegen
Rainer Beran, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Wenig später war dann
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte wenig später Thomas Frickemeier letztlich parat, um Ole Haberlandt final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 0:3. Hin und her schaukelte das Match zwischen Peter Albrecht
und Tobias Glauert, bevor das zumindest auf dem Papier zu erwartende 2:3 feststand. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz endete. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an die
Tische. Roman Sosa-Gleyder bezwang anschließend Andreas Uhl in einem sehr ausgeglichenen
Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Beim folgenden 8:11, 10:12, 5:11 gegen Max Leuckfeld fand
wiederum Rainer Adolf von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Das musste man neidlos anerkennen. Beim Stand von 2:7 gingen die Spitzenspieler des VfL
Eintracht Hannover II und des Post SV Hannover in die Box. Wolfgang Kahnert hatte daraufhin
gegen Rainer Beran beim 0:11, 2:11, 2:11 kaum eine Chance. Das musste man neidlos anerkennen.
Dass der unterlegene Heimspieler Kahnert nur 4 Bälle im gesamten Match erzielen konnte,
verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels. Keine Chancen hatte danach Christoph Bohne beim
0:3 gegen seinen Kontrahenten Andreas Meyer, so dass Meyer seiner Favoritenrolle, die er im
Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war
somit beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der VfL Eintracht Hannover II nun ein Punktekonto von 1:23 Punkten
auf, während der Post SV Hannover vor dem nächsten Spiel, das am 08.03.2023 gegen den
Badenstedter SC VIII ansteht, 20:8 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des VfL Eintracht
Hannover II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 03.03.2023 gegen den TSV Bemerode VII.
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 Statistik:
 VfL Eintracht Hannover II

Doppel: Kahnert / Frickemeier 0:1, Bohne / Sosa-Gleyder 0:1, Albrecht / Adolf 1:0 
Einzel: W. Kahnert 0:2, C. Bohne 0:2, T. Frickemeier 0:1, P. Albrecht 0:1, R. Sosa-Gleyder 1:0, R.
Adolf 0:1 

 Post SV Hannover
Doppel: Beran / Meyer 1:0, Glauert / Haberlandt 1:0, Leuckfeld / Uhl 0:1 
Einzel: R. Beran 2:0, A. Meyer 2:0, T. Glauert 1:0, O. Haberlandt 1:0, M. Leuckfeld 1:0, A. Uhl 0:1


